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Pressemitteilung 

10. Februar 2022 

Landestheater bietet erste Einblicke in die Schauspielproduktion „Mamma Medea“ 

Matinee am Sonntag, 13. Februar um 11:00 Uhr in der Reithalle 

 

Am Sonntag, den 13. Februar um 11:00 Uhr gibt das Schauspiel des Landestheaters Coburg erste Einblicke 

in die nächste große Schauspielproduktion „Mamma Medea“, die am 26. Februar Premiere im Großen Haus 

feiert. Regisseur André Rößler, der am Landestheater bereits erfolgreich die Komödien „Das 

Abschiedsdinner“ und „Extrawurst“ inszenierte, bringt das Stück des flämischen Autors Tom Lanoye mit 

großem Schauspielensemble auf die Bühne. 

Das zeitgenössische Werk verarbeitet die Geschichte der berühmten Frauengestalt aus der griechischen 

Mythologie und katapultiert ihn mit großer Wucht in die Gegenwart. Um ein Leben in Autonomie und 

Freiheit führen zu können, ist Medea bereit, alles zu riskieren. Als sie sich in Jason, den Anführer der 

Argonauten verliebt, ist für Medea der Moment gekommen, um aus ihrem unterdrückten Leben 

auszubrechen. Sie entflieht mit ihm, um in einem anderen Land eine Familie zu gründen. Doch Medeas 

Wunsch nach Freiheit und Autonomie erfüllt sich nicht. Als unerwünschte Fremde in der neuen Welt und 

verstoßen von ihrem eigenen Mann, entschließt sie sich zu einem fürchterlichen Rachesturm, vor dem nicht 

einmal ihre eigenen Kinder verschont blieben. 

Die Inszenierung André Rößlers experimentiert mit Elementen von Bunraku – der traditionellen, 

japanischen Form des Figurentheaters – und verspricht einen hochinteressanten Abend. Die Matinee zeigt 

erste Szenen aus dem Stück. Im Gespräch geben der Regisseur André Rößler, der Dramaturg Victor Pohl 

sowie die Darstellerin der Medea – Juliane Schwabe – und der Darsteller des Jason – Tobias Bode – 

exklusive Einblicke in die Proben der ungewöhnlichen Produktion sowie Eindrücke von der Arbeit hinter 

den Kulissen. Der Eintritt ist frei. Es müssen jedoch Zählkarten über die Theaterkasse bezogen werden. 

Für den Matineebesuch gilt die 2G-Plus-Regelung. Für geimpfte Personen, die bereits die Boosterimpfung 

erhalten haben oder nach vollständiger Immunisierung einen zusätzlichen Genesungsstatus vorweisen 

können, entfällt die Testpflicht. Nähere Informationen findet man auf www.landestheater-coburg.de. 
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